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Vorbemerkung 

 

Zu den von Ihnen erbetenen Informationen über Masern finden Sie Daten und Übersich-

ten in den beigefügten Anlagen. 

Die Übersichten der World Health Organization: 

-    Data sources-level of evidence 

-    All cause mortality 

-   Cause-specific mortality 

hat Ihnen das Statistische Bundesamt bereits zugeleitet. 
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